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Das IKPS stellt sich vor

Kommunale Sportentwicklungsplanung (Auszug)

Konzeption von Sport- und Bewegungsräumen

- Spiel-, Sport- und Freizeitanlagen, Sportzentren
- Familienfreundliche Sportplätze
- bewegungsfreundliche Schulhöfe
- zukunftsfähige Sporthallen

Erstellung von Studien, Gutachten und Expertisen

- Mitarbeit beim „Memorandum zur kommunalen Sportentwicklungsplanung“ 
- BISp-Forschungsprojekt „Grundlagen zur Weiterentwicklung von Sportanlagen“
- Markt- und Konkurrenzanalysen
- Moderation von Klausurtagungen
- Zukunfts- und Planungswerkstätten mit Bürgerbeteiligung 

- Esslingen
- Henstedt-Ulzburg
- Reutlingen
- Tübingen
- Mannheim
- Frankfurt a.M.

- Ostfildern
- Ratingen 
- Moers
- Karlsruhe
- Denkendorf
- Stuttgart

- Plochingen
- Deizisau
- Wernau (i.B.)
- Flensburg (i.B.)
- Braunschweig (i.B.)
- Bremen (i.B.)
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Universität Stuttgart. Lehrbeauftragter am 
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Dr. Stefan Eckl
Schwerpunkt seiner Arbeit ist die 
wissenschaftliche Begleitung von 
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Kommunen, Vereinen und Verbänden.
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Rahmenbedingungen und Einflüsse auf den kommunalen Sport

Wandel der
Sportnachfrage

Demographische
Entwicklung

Veränderungen im
Bildungssystem Vereins-

entwicklung

Finanzen der 
Kommunen

Veränderungen
im kommunalen

Politikfeld
Sport



Sport- und Freizeitverhalten – Zusammenfassung

� Vielfalt von Praxis: Erweiterung des Sportartenspektrums; 
Trend hin zum selbstorganisierten, privaten und individuellen 
Sporttreiben (Individualisierung)

� Vielfalt von Sinnorientierungen: Vom Leistungs- und 
Hochleistungssport über den Wettkampfsport im Verein bis 
zu Modellen des Gesundheits- und Fitnesssports 

� Vielfalt der Anbieter: Verlust des Organisations- und 
Deutungsmonopols der Sportvereine und -verbände

� Vielfalt der Sport- und Bewegungsräume: Vom 
bewegungsfreundlichen Wohnumfeld bis zu Sportstätten für 
den Spitzensport

� Vielfalt von Zielgruppen: Vom bewegungsfreundlichen 
Kindergarten bis zu einer kommunalen 
Seniorensportkonzeption



Kooperative Sportentwicklungsplanung in Reichenbach -
Planungskonzept
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Planung in partizipativen Netzwerken

Kommunalpolitik
Gemeindeverwaltung
Schulen und Sport

Sportvereine

Andere Sportanbieter

Schulen, Kindergärten, VHS

Bürgermeister

andere Fachämter der 
Verwaltung: Hauptamt, 
Kämmerei, Bauamt etc.

Jugendarbeit, Behinder-
oder Ausländervertretung,
etc.



Modul „Kooperative Planung“

Ziele

� Verknüpfung der ermittelten Daten mit dem Wissen der lokalen 
Experten

� Definition von strategischen und operativen Zielen

� Ableitung von kurz-, mittel- und langfristigen 
Handlungsempfehlungen als Grundlage für die kommunale 
Sportpolitik für die nächsten 10-12 Jahre

� Schaffung eines Netzwerkes für den Sport, Vernetzung der 
relevanten Akteure

Sport- und bewegungsfreundliche Stadt

Handlungsempfehlungen der Planungsgruppe

Bestands-Bedarfs-Bilanzierung Sportanlagen

Bedarfs-
analysen

Bestands-
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Schülerentwicklung
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Bewegungsräume
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einrichtungen
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gärten und Schulen

Ablauf



Sportentwicklung – mehr als die Planung von Sportstätten

Organisation

� Information und 
Öffentlichkeitsarbeit

�Kooperation von 
Sportvereinen

�Kooperation von 
Sportvereinen mit anderen 
Institutionen

� Interkommunale 
Zusammenarbeit

�Optimierung und Steuerung 
der Sportstättenbelegung

�Übernahme, Pflege und 
Betrieb von Sportanlagen

�Sportförderung

�etc.

Sport- und
Bewegungsräume

�Städtebauliche 
Gestaltung

�Bewegungsfreundliche 
Schulhöfe

�Freizeitspielfelder und 
Bewegungsräume

�Rad-, Wander-, Inliner-
wege

�Sportaußenanlagen

�Turn- und Sporthallen

�Zentren für bestimmte 
Sportarten

�Bäder

�etc.

Angebote

� für Kinder und 
Jugendliche

�Sport- bzw. 
Bewegungskindergarten

� für Senioren

� für Menschen mit
Migrationshintergrund

� für Menschen mit
Behinderungen

�Gesundheitssport

�Kurssysteme

�Veranstaltungen und 
Events

�etc.
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Kooperative Sportentwicklung – Leitbild

Die sport- und bewegungsgerechte Kommune

� Beteiligungsmöglichkeiten am Sport 

für alle Bürgerinnen und Bürger

� engmaschiges und qualitativ 

hochwertiges Versorgungsnetz für 

Sport-, Spiel- und 

Bewegungsaktivitäten

Organisation



Kommunale Sportentwicklungsplanung 
für die Gemeinde Reichenbach a.d.F.

Reichenbach, den 17. November 2015

Wolfgang Schabert, Dipl.-Sportwiss.

Institut für Kooperative Planung und Sportentwicklung (ikps)
www.kooperative-planung.de


